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Ilmtipp en Anfechtungen standhält Knappe Zwel
Stunden lang wird seinem KÖrper unermessliche

Die Passıon Christi (Gewalt angetan, wird eTt auf jede erdenkliche
Originaltitel: e1se equält und geschunden Was kein
Ihe Passion ofFhe S, ensch aushalten kann, nhält ET dus Nach der
USA 2004, D Mınuten ZWO.  inütigen Geißelung emahnt Se1N Körper
egie Me|l Gibson, re  UC| enediCc Fiıtzgerald, Me!|l
Gilbson; DarstellerInnen: James Caviezel, Maıa Morgen- denn eher eiınen Fleischklo( als eınen
stern, Moniıca ellucCIı, Hristo Jıvkov, Ivano Marescotti menschlichen Leib Dennoch tragt eT seın Kreuz

mMmMer wleder bricht er nieder, der Last des
Auf dem Weg 1NS Kino, Mel (‚ibsons Kreuzes und den chlägen der römischen
MUung der Passion Christi sehen, ich Oldaten Und STE wieder auf. Das wirkt doch
e1INe e1se Hoffnung: Vielleicht 1st der Film Ja doch einigermaßen machohaft und erinner e1N DISS:
MC SO ec WIe SEINE KritikeriInnen De chen die Kocky-Filme amn Dis ÄY, In enen der

naupten Vielleicht, habe ich MI1r gedacht, OXer RocCky auch iImmer wlieder auiste RocCky
wurzelt die Ablehnung des FHilmes In einem gewinnt etztlich Und das ([Uut auch esus der
CNArSsÜICAeN Bedürfnis nach Verschleierung DZW. Auferstehung überwindet eTr den 10d Allein, In

Verharmlosung der (Gewalt 1M Christusereignis (Gibsons Film SiNnd der Auferstehung 1UT einige
Oder In der kepsis e1Nes aufgeklärten Yısten ekunden ewidmet. Und die Sind einigermaßen
(UMS gegenüber der archaisch anmutenden Ins elWir senen das Innere e1nNner Grabhöhle

Aus einem weißen Iuch entweicht Luft. Wiezenierung e1Nes (‚ewaltexzesses oder INn christ:
licher eibfeindlichkeit In Form VOIN Ekel VOT WenNnn Nan die Luft aus e1ner Luftmatratze aUusS-

dem geschundenen Körper. Vielleicht, habe lassen würde Und dann S1eC [al rechts IM Bild
ich MIr edacht, ist N ZUuL, Wenn die Passion einen Mann, esus ristus, sitzen, sSe1in Körper
Christi als das, Was S1e ISt, auf die einwand C wieder völlig
ann und In (‚edächtnis erufen wird als Wwischen denul ildern des Leidens
Gewaltgeschichte. eine Hoffnung wurde NIC Jesu, die quasi den gaNzel Film ausmachen, SiNd
erfüllt: THE PASSION OF IHE (CHRIST ist und INn Rückblenden e1ne zene dus der Berg:
ergreifend e1n schlechter, zuma Ödlich ang predigt, esus als ischler, esus als Kind, das NiNn:

welliger Film Allerdings e1n schlechter Film mıit fällt und VON se1iner Multter In den Arm IN
e1Ner sehr aren eologie und das MaC G5 Men wird, die Steinigung der kEhebrecherin, die
SONS Machwerk, dessen Produktion 25 Millio- 1M Film ederum unbiblischer e1se mMit
Nnen US verschlungen nat, ederum nteres arıa Magdalena gleichgesetzt wird, und das
Sant senen

Gibson oliedert alles, WAads die christliche Bot- (bson erzählt INn seinem Film VON einem

ausmacht, der Passionsgeschichte e1n und Christus, dessen Leiden N1IC VON dieser elt
ordnet inr alle Aspekte der christlichen Botschaft Sind |)ieses lLeiden Ist einmalig, unüberbietbar,

Er ass seinen Film 1M (jJarten (‚ethsema: TÜr enschen N1IC einholbar. Dieses | eiden 1st

eginnen Unbiblischer e1se ringt Jesus meilenweit WCE VON jeglichem menschlichen
VON Jim avleZe. dort mMIt dem atan |Leiden Gleichzei inszenlert (G‚ibson dieses Lel

Und chwitzt aDel Blut. diesem ET“ den als amp das Böse Und auch das
WEeI1sS er sich Z  - erstien Mal als Superheld, der BÖöse hat mit dieser elt weni1g un Al
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cheint als metaphysische Größe, die UC den In auf den dem Film inhärenten Antise:
atan repräsentiert 1St. er atan will esus NIC mitismus (ibsons enthistorisierte Lektüre, die
1LUT INn (G(Gethsemane versuchen mMmer wıeder die Evangelien dennoch als Jatsachenberichte
huscht er durchs Bild, wirft eSsus e1inen UWTre 1INS Bild setizten möÖchte, verschleilert die nhistori

schen MmMstande 1Nrer kentstehung und inrendringenden 1 Urc 1ese Stilisierung
Jesu einem e1insamen Helden, der Undenk: theolo; Interpretationsgehalt. SO oMmM
ares erträgt, UNC die Inszenierung sSe1INes Lel: CS, dass /useherInnen, die NIC wissen, dass die
dens als amp. das 0Se  en atan und Ekvangelien VON en TÜr geschrieben
durch die Unteror: der Diblischen wurden und einen innerjüdischen Konflikt OT-

OTIS! die Leidensgeschichte Jesu Öst zählen, tatsä  lic den antisemitischen
(Abson die Passionserzählung dus der £SCNIC VOIN den en als (‚ottesmörder bestätigt be
te heraus, dus der historischen 1tuallon des Le kommen, WEeNlN S1e e{wa den en Rat als Ver.
Dens Jesu eHenNso WI1e dus uNnseTeTr heutigen GE sammlung Nsierer eSs  en dargestellt senen
SCNICAHTE eglicher Oziale und politische (Gehalt und das Volk als Öbel, der den Tod Jesu
des EV. geht verloren. Oordert »Den uden« wird jlatus

ass die Passionsgeschichte NIC eNTt: gestellt, der mit se1iner Frau über die Wahrheit
nNistorisiert erzählt werden INUSs, zeigt Z Pa. philosophiert und esus eigentlich Deschützen
olinis Jesus  assıker »  as kvangelium nach möchte
Matthäus« VOIN 1964;, der restaurier fast Gewürzt wird 1ese verzerrende |)arstel

gleichzeitig mMi1t dem Start VOINN [IHE PASSION OF IHE ung der en als (Gottesmörder mıit anderen
(CHRIST auf die eINWAanNn: zurückkehrte aso1nN1 klementen der antyudische Tadıllon des 19
zeigt In seinem Film das Wirken Jesu 1n der e1N- Jahrhunderts, die WI1e andere unDIDlıScChe Er
achen, bäuerlichen elt Siiditaliens und Ver zaählmomente auch, 7 . B der Teufel Oder die

kKnüpft eS mit e1iner SOzZ1lalen Botschaft, dem Pro übermäßige Misshandlung Jesu bereits Del der
test die Ozlalen Unterschiede zwischen Festnahme, 1M Zuge erer eTtT VON e1ner Brücke
Nord und Süditalien sturzt den 1s1onen der onne Anna atharı

la IMnmer1ıc SiNd, die der deutscheder Enthistorisierung ander auch NIC.  ‘9
dass (‚ibson iImmer wIieder behauptet, er romantische Dichter (Clemens TentanoO nieder-
die (Geschichte des Leidens Jesu darstellen WOl: geschrieben und 833 veröffentlich: hat.
len, WI1e S1e wirklich WAarfl. Und auch die »(Ori- Zu den spezilfisch jJuden{feindlichen kle

ginalsprachen« amalsC und Latein, INn enen menten, die IM Film zitl1ert werden, sgehört
der Film edreht wurde, se1INe Historizität die zene, In der udas, eplagt VON Reue, WE
IM Sinne VON »WIe PS wirklich er- äuft und VON Kindern mit entistellten Fratzen
streichen, verleihen dem Film keinen Nistor1 erfolgt wird Hintergrund STe e1Ne Stelle INn
SChen arakter. Vielmehr ent-rücken, cheint den 1sıonen der Emmerich, der S1e Uuda: WC
mIir, das für heutige /ZuseherInnen unverständ- laufen s1e. während der Satan,as In die Ver.-
IC und EeXOUSC  emd WwIirkende 'amalsc eillung treiben wollend, in  3 Flüche 1INS Ohr
und Latein das erzanlite reignis In eıne erne, Nüstert über das Jal Hinnon, In dem die uden
UNzZu  iche Zeit. hreervgeopfer hätten. ()der jene Szene, die

(Absons Darstellung der Passion Christi als ze1igt, Aass nach dem Tod Jesu nicht infach der
enthistorisiertes Ereignis 1ST auch e1n ackpu Vorhang IM Jempel rel. ondern der JTempel
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über den Mitgliedern des en ates 1{11- Körper Urc das Leiden immer mehr entstellt
mMenstu wird, gewinnt Maria Magdalena 1M Zuge iNnres

Einer alyse wert ist auch (‚ibsons Mitleidens immer mehr Sexappeal. Nachdem
gang mit (Geschlecht DZW. (Geschlechterrollen Jesu 12 inuten lang ausgepeitscht und dann
Der HereitsaCzitierte JTeufel WIrd VON e1- wurde, wischen die beiden Mari-
NneT Frau espielt, die erdings höchst unweib- sSeıin Blut auf. arla VoNn Magdala verwende
ich erscheint S1e hat eine Glatze und WIrd auch dafür inren Schleier Für den Rest des Filmes wird
VONN einer Männerstimme gesprochen Das BÖse S1e unverschleiert leiben Ihr aar wird zune
1st also NIC einfach WEeI1IDIIC repräsentiert, SON- mend aufgelöst und zerrauft, Was S1IE M-

dern über Weiblichkeit Ver- [nNeN mit dem schmutziger werdenden und VeT-

wischung der Geschlechtergrenze. MSO weib schwitzten Gesicht zunehmend SCÄY aussehen
licher erscheinen dafür Maria, die Multter Jesu ass
‚dargestellt VOIN Maia Morgenstern), und Maria 1ese prob.  schen pekte VON [HE
VON Magdala (dargestellt VOIl Monica ellucci), PASSION OF IHE HRIST machen die VON manchem
die gemeinsam mit Johannes den gaNzenN Lei: ubige: Christen/mancher aubigen Christin
densweg mitgehen und Jesu Leiden mit-leiden eingenommene Position, onne In diesem
ers als Jesu Leiden, das heroisch gezeichnet Film das Leiden Jesu meditieren, NÖöchst rag
und mit e1ner Wirkung (Erlösung) verbunden gesehen avon, dass esS ohnedies an-

wird, ist das Leiden der Frauen rein DaSSIV. eSsus gebrachter erscheint, das Leiden Jesu 1M
mit dem Schmerz, sSte iImmer wleder Kino 1M Leiden der enschen hier und eute

auf. Die Marien weinen, tüurzen sich In inrem meditieren
Tam immer wieder en Während Jesu Marıa Katharına Moser, Wıen
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